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Merkwürdigkeiten
Neben Cuba und Reno (Nevada, U.S.A.)

gibt es nun noch eine «Scheidungsstadt» in

Mexico, die nach den Erklärungen ihres

Bürgermeisters alles tun will, um ein

Monopol für sich zu schaffen, damit «es ein

Vergnügen ist, sich scheiden zu lassen».

Nötigenfalls schon innert 24 Stunden! Das sind

Aussichten, ha! Cuenavaca heisst dieses Do-

rado, falls Sie mal Bedarf haben!

Die deutsche Sprache ist wirklich nicht
tot, sondern in steter Entwicklung. Da las

ich folgendes: «. Damen, welche auch

von Ihnen dauergewellt wurden.»
Dauergewellt das klingt beinahe so schön wie

«gestaubsaugert».

A propos Haarfrisuren: Für 1931 besteht
keine besondere Modefarbe für die Haare.
So haben es die internationalen Damen-

coiffeure beschlossen. Und Frau Pümperli

ist jetzt todunglücklich, weil sie absolut

nicht weiss, wie sie sich dieses Jahr den

Schopf färben lassen muss, um schick zu

sein. Eine Gemeinheit von den Coiffeuren!

sagt Frau Pümperlin.

Der Kampf um die Maccaroni und

Spaghetti in Italien geht weiter. Herr Marinetti
gibt keine Ruhe und stösst gewaltig ins Horn.

Wäre nicht der Krach zwischen Vatikan und

dem Duce, so würde man wohl mehr von
dieser lebenswichtigen und für die Italiener
weltbewegenden Sache hören. Maccaroni
erschlaffen Körper und Geist, verursachen Mü-

Rein m QlasdKn oder gespritzt mir Sipfroo

digkeit, Pessimismus und «Neutralismus»,

behaupten die «Antimakkaronisten» (entschuldigen

Sie, Herr Hornusser, das Wort stammt
nicht von mir die über die «absurde

gastronomische Religion Italiens» spotten.
Die «Makkaronisten» dagegen sind wütend
über die Anfeindung, nach ihnen stellen die

Nudeln eine «Hefe des Heroismus» dar. Diese

Aufregung kann jeder Berner verstehen, dem

man seine Leibspeise «Späck und Schnitz»

schlecht machen, und jeder Rheintaler, dem

man «Rösti» und «Türkenriebel» als «schlaff

und unmännlich» herabwürdigen wollte

Wissen Sie, was indirekter Export ist?

Nach Dr. Lorenz ist z. B. ein Metzger, der

Cervelats an Bauarbeiter liefert, die eine

Fabrik für Exportwaren bauen, ein indirekter

Exporteur, ebenso der Bauer, der Milch

an diese Arbeiter liefert (eigentlich eher

die Kuh! D. Setzer). Und nun denken Sie

mal nach, was da für Perspektiven aufgehen.
Lothario
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iVebeo Luks uoä lîeoo siVevsäs, O,8,^,j
gibt es nun uock eine «8cbeiclungsstaclt» in

Mexico, ciie nsck cien Erklärungen ibres

Lürgermeisters slles iun will, Uln ein iVlo-

nopol kür sick zu sckskken, cisinit «es ein

Vergnügen isi, sick sckeiäen zu Isssen». I^ö-

iigenkslis sckon innert 24 8tunclen! Oss sinci

^ussickten, Ks! Luensvscs keisst ciieses Oo-

raclo, kslis 8ie insl IZeäsrk ksken!

Oie cleutscke 8pracke ist wirklick nickt
tot, sonclern in steter Entwicklung. Os lss

ick kolgencles- «. Osinen, welcke > suck

von Iknen cisuergewellt wurcien.» Osuer-
gewellt clss klingt keinsks so sckön wie

»gestsubsaugert»,

^ propos Haarîrisureoî pür 1931 kestekt
keine kesonciere i^iocieksrks kür ciie rlssre.
80 ksken ss clie internstionsisn Osinen-
eoikieure kescklossen. Oncl prau pümperii

ist jetzt toclunglücklick, weil sie sksoiut

nickt weiss, wie sie sick ciieses ^lakr clen

8ckopk kärben Isssen inuss, uin sckick zu

sein, pine Lemeinkeit von clen Loikkeuren!

sagt prau pümperlin,

Oer Xampk uro äie iVlaccaroni uncl 8ps-

gketti in Itslien gekt weiter. Herr ivlsrinetti

gikt keine Ruke und stösst gewsitig ins Horn,

V/sre nickt cler Krack zwiscken Vstiksn unci

clern Ouce, so würcle insn wokl inekr von
clieser iekenswicktigen uncl kür clie Italiener
weltbewegenden 8acks kören, iVlaccaroni er-
scklakken Körper unä Leist, vsrursacken iVlü-

ksik> M <ilêfl lxlek mir öiM

cligkeit, Pessimismus unci «Neutralismus», ke-

kaupten ciie «^ntimakkaronistsn» sentsckul-

cligen 8ie, Herr Hornusser, clss V/ort stsrnint
nickt von inir j, clie üker clie «absurcie

gsstrononiiscke Religion Italiens» spotten.
Ois «i^Iakksronisten» cisgsgen sinci wütencl

über clie ^nkeinclung, nsck iknen steilen clie

tXucleln eins «Heke cles Heroismus» clsr, Oiese

^ukregung ksnn jecler Lerner versteken, clein

rasn seine I.eikspeise «8pack unci 8cknitz>
sckleckt macken, uncl jecler Rkeintaler, clem

man «Rösti» uncl «pürkenriekei» als «scklakk

uncl unmsnniick» kersbwürcligen wollte

îisseo 8ie, wss inclirekter Export ist?
IVack Or, Lorenz ist z. L, ein Metzger, äer

Lerveists sn psuarbeiter liekert, clie eine

pskrik kür Exportwaren bauen, ein inclirekter

Exporteur, ebenso clsr Lauer, cler i^iilck

sn cliese Arbeiter liekert seigentliek sker
clie Kuk! O, 8etzsrj. Dnä nun clenken 8ie

msl nsck, was cla kür Perspektiven sukgeken.
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